
Lebendiges Evangelium zur Fastenzeit 

vom 3. Fastensonntag 

Mittwoch, 10. März 2021 

Einwahl ab 18:30 Uhr 

Beginn um 19:00 Uhr 
 

Hier können Sie dem Zoom-Meeting beitreten: 

https://us02web.zoom.us/j/81944804972?

pwd=ZDIyRGJDWTBENDFjRHJ3MWZrbEI3UT09  

https://us02web.zoom.us/j/81944804972?pwd=ZDIyRGJDWTBENDFjRHJ3MWZrbEI3UT09
https://us02web.zoom.us/j/81944804972?pwd=ZDIyRGJDWTBENDFjRHJ3MWZrbEI3UT09


Evangelium nach Johannes   

Joh 2, 13-25 

13 Das Paschafest der Juden war nahe 

und Jesus zog nach Jerusalem hinauf. 

14 Im Tempel fand er die Verkäufer von Rindern, 

Schafen und Tauben und die Geldwechsler, die dort saßen. 

15 Er machte eine Geißel aus Stricken 

und trieb sie alle aus dem Tempel hinaus 

samt den Schafen und Rindern; 

das Geld der Wechsler schüttete er aus, 

ihre Tische stieß er um 

16 und zu den Taubenhändlern sagte er: 

Schafft das hier weg, macht das Haus meines Vaters 

nicht zu einer Markthalle! 

17 Seine Jünger erinnerten sich, dass geschrieben steht: 

Der Eifer für dein Haus wird mich verzehren. 

18 Da ergriffen die Juden das Wort und sagten zu ihm: 

Welches Zeichen lässt du uns sehen, 

dass du dies tun darfst? 

19 Jesus antwortete ihnen: Reißt diesen Tempel nieder 

und in drei Tagen werde ich ihn wieder aufrichten. 

20 Da sagten die Juden: 

Sechsundvierzig Jahre wurde an diesem Tempel gebaut 

und du willst ihn in drei Tagen wieder aufrichten? 

21 Er aber meinte den Tempel seines Leibes.  



Fragen zum Gespräch 

• Wo spüre ich in mir heilige Orte?  

• Welche „heiligen Orte“ suche ich gerne auf?  

• Wo spüre ich in mir die „heilige Wut“, die Jesus im 

Evangelium erfasst? (Vers 15 ff)  

• Welche meiner heiligen Stätten wurden abgerissen, 

welche sind neu erstanden?  

• Was sagt mir dieses Evangelium für meinen österlichen 

Glauben, mein Leben?  

22 Als er von den Toten auferweckt war, 

erinnerten sich seine Jünger, dass er dies gesagt hatte, 

und sie glaubten der Schrift 

und dem Wort, das Jesus gesprochen hatte. 

23 Während er zum Paschafest in Jerusalem war, 

kamen viele zum Glauben an seinen Namen, 

da sie die Zeichen sahen, die er tat. 

24 Jesus selbst aber vertraute sich ihnen nicht an, 

denn er kannte sie alle 

25 und brauchte von keinem ein Zeugnis über den Men- 

schen; denn er wusste, was im Menschen war.  


